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SongS oF the Sea
PoeSie deS MeereS

»WelcoMe to the hiStoric creeK Street. Where in the good old dayS both fish & fishermen went up 

the creek to spawn«. ich war vorbereitet, nachdem ich dieses Schild in Ketchikan/alaska gelesen hatte und doch war 

mein erster gedanke »Was ist denn hier passiert?«, als ich tausende toter lachse zurück ins Meer schwimmen sah. 

nichts beSondereS war geschehen, nur das, was seit tausenden von Jahren in jedem Jahr wieder geschieht. nach 

etwa vier Jahren kehren die lachse aus dem Pazifik an ihren geburtsort zurück. und geburtsort ist wirklich wörtlich zu 

verstehen. Sie orientieren sich nach dem geruch und schwimmen in den kleinen bach oder versuchen in den tank der 

zuchtanlage zu kommen, in dem sie geschlüpft sind. Schier unglaublich und wirklich etwas beSondereS! Ökologisch 

gesehen handelt es sich um einen enormen transport von nährstoffen aus einem marinen in ein limnisches bzw. 

terrestrisches Ökosystem. die nordischen regenwälder mit ihren bächen und flüssen würden ohne diesen eintrag 

von nährstoffen anders aussehen.

in der Mythologie der indianer der Westküste von nordamerika leben die Salmon people in fünf Städten im Pazifik, da 

es in diesem bereich fünf lachsarten gibt. einmal im Jahr schlüpfen sie in die lachse und kehren mit diesen an ihren 

geburtsort zurück. nach dem laichen stirbt der lachs und der Mensch »kehrt zurück« in seine Stadt im Pazifik. im 

nächsten Jahr, mit dem nächsten lachszug, wird er wieder an seinen geburtsort zurückkehren. Soweit die Vorstellung.

Wenn wir Menschen jedoch den fisch vergiften, dann wird der MenSch nie zurückkehren. So meine weitergehende 

interpretation. diese Mythologie, die eindrucksvoll in der formensprache der indianer in der grafik von Sven Pearson 

zum ausdruck kommt, hat mich nun seit fast 30 Jahren begleitet und wird es auch weiterhin tun. 

als Wissenschaftler habe ich mich mit der Wirkung von chemikalien auf fische und fischpopulationen beschäftigt. in 

meinen arbeitsgruppen wurden testmethoden zur Prüfung von chemikalien auf fischpopulationen, aber auch eine 

alternativmethode zum akuten fischtest entwickelt; die einzige, die zur abwasserprüfung gesetzlich vorgeschrieben 

ist. Wir haben Konzepte zur chemikalienbewertung, auch für den marinen bereich, mit entwickelt.

neben den Vorlesungen zur Ökotoxikologie und hydrobiologie hat mir die Vorlesung Marine Ökosysteme besonders 

viel freude gemacht. zumal ich auf eigene erfahrungen und fotos aus vielen marinen lebensräumen zurückgreifen 

konnte. einige dieser bilder finden Sie auch in diesem buch. das Meer war und ist für mich immer viel mehr als die 

Summe von einzelnen fakten. es sind Mythen, geschichten, erlebnisse, bilder und viele nachhaltige eindrücke zur 

Schönheit, aber auch zur gefährdung: Songs of the Sea.
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